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Liebe Leserinnen und Leser, 

„Wer die hohen Berge nicht besteigt, erkennt die Ebe-
ne nicht.“ – so besagt eine alte chinesische Weisheit. 

Wem das für den Alltag zu „hoch“ gegriffen scheint: 
Schon gewusst, dass, je näher wir unserem Ziel kom-
men, unsere Leistungsbereitschaft zunimmt? Psy-
chologen nennen das den „Goal-Gradient-Effect“. 
Wer kennt nicht das Durcharbeiten vor der Deadline, 
das Binge Watching wegen des letzten Cliffhangers 
oder die Impulskäufe mit der Treuepunktekarte?

Sinnvoll nutzbar machen kann man das kurz vor 
knapp ganz-hoch-hinaus-Wollen aber auch für Leben 
und Lernen im Schulalltag. Mit der Novemberausga-
be des Newsletters können wir uns als Schule wieder 
einmal selbst auf die Schulter klopfen – zurecht! Denn 
unsere Schülerinnen und Schüler haben, auch in den 
anhaltenden Stürmen der Corona-Einschränkungen 
und den Herausforderungen der Digitalisierung wie-
der einmal auch ohne Drahtseilakt bewiesen, dass 
eine Lern-Live-Ballance kein Traum, sondern sehr 
wohl ein erreichbares Ziel ist. So ließen sich die 5. und 
6. Klässler beim Adventure Club am Kinotag mit einer 
geheimnisvollen Flaschenpost an die atemberau-
bendsten Gegenden unserer Erde entführen (S. 4-5). 

Die 8. Klassen waren ebenfalls Entdecker – einer 
magischen Neonwelt, in der sie, das innere Kind er-
weckend, am Ausflugstag Lazer-Tag spielten (S. 6-7) 
und der Möglichkeiten für die eigene Zukunft bei der 
Berufsfelderkundung mit vielen spannenden Praxis-
erfahrungen, die nicht nur den SchülerInnen gut ge-
fielen (S. 8-9). Unsere 5. Klassen standen am Anfang 
des Schuljahres noch ganz am Anfang ihrer Reise 
und erkundeten ihre neue Schule voller Vorfreude, 
die bestätigt wurde (S. 10). Mittlerweile sind sie von 
dem Aufbruch zu Pionieren der digitalen Lernwelt 
geworden und zeigen, was digitales Lernen in den 
iPad-Klassen alles möglich macht (S. 11). Einen Blick 
– nicht von oben sondern von innen – riskierte der 
Kunst-LK mit seinen beeindruckenden ausdrucks-
starken Gestaltungen, die den rassistisch motivierten 
Anschlag in Hanau künstlerisch aufarbeiten, welche 
in einer Schulausstellung präsentiert werden, die 
ihresgleichen sucht (S. 12-15). Im klassischen Sinne 
hoch hinaus wollte unser Kollegium beim Lehreraus-
flug, der in den Kletterpark ging. Dort gab es mehr als 

eine Überraschung! (S. 16-17). Auf dem Weg zur Mün-
digkeit um die große Frage nach einem gerechten 
Strafsystem befanden sich die 5. Klassen im Prakti-
sche Philosophie Unterricht mit einem tollen theater-
pädagogischen Projekt, bei dem sie sich in Kostümen 
und mit Plädoyers in einer Gerichtsverhandlung wie-
derfanden (S. 18-19). Beim Schulwandertag gingen 
die Lernenden unter anderem auf Zeitreise durch die 
Kölner Altstadt zu den alten Römern, lösten knifflige 
Rätsel und erfrischten sich auf allerlei andere Weise 
(S. 20). Den Lernweg selbst gehen? Das können die 
Schülerinnen und Schüler ab sofort in unserem neu 
eingerichteten Selbstlernzentrum erfahren mit allem, 
was sie dafür brauchen (S. 21). An einem Strang und 
schlussendlich nicht gegeneinander sondern fürei-
nander zogen unsere Jugendlichen beim Sportfest, 
bei dem es persönliche Herausforderungen, ganz viel 
Teamwork und tolle Preise gab (S. 22-25).  Mutig vo-
ran und die Schule demokratisch von innen heraus 
erneuern, dafür wurde bei dem SV-Wochenende der 
Grundstein gelegt, wo die engagierten Schülerinnen 
und Schüler in lockerer bis konzentrierter Atmosphä-
re Teambuilding machten und Teams für die wichti-
gen Probleme des Schulalltags bildeten (S. 26-27). Im 
Aufbruch sein ist gut, aber nur, wenn man dabei nach 
links und rechts schaut. „Nicht ablenken lassen“ war 
das Motto der diesjährigen Verkehrserziehung des 
5. Jahrgangs – von seinen Zielen, dem Weg dahin – 
auch wenn es nur der Weg nach Hause ist (S. 28-29). 
Konjunktive in die Tat umsetzen! Das zeigten die DaZ-
SchülerInnen im Rampenlicht im Klassenraum vor Ka-
mera und Mikros voller Stolz der Uni Köln, mit welcher 
eine Kooperation zu Forschungszwecken über einen 
guten DaZ-Unterricht stattfand (S. 30). Ein starkes 
Team braucht immer neue Mitglieder, die frischen 
Wind in die Reisetruppe bringen. Unsere neuen Kolle-
ginnen und Kollegen zeigen sich und geben ein paar 
kleine große Geheimnisse preis (S. 31). Also – ihr wollt 
hoch hinaus? Verschafft euch einen „Über“-Blick! Ihr 
werdet schon sehen und fast automatisch zu Höhe-
rem inspiriert. So kann auch im dunkelsten November 
jeder über sich hinauswachsen, bis wir erkennen: Wir 
sind alle Stars im Sternenbild Schule.

Euer Team vom Schulzentrum Buchheim

EDITORIALINHALTSVERZEICHNIS
Adventure Club: Kinotag............................................................................................................................ 04 

Ausflug der 8. Klassen: Ein Lazer-Tag.................................................................................................... 06 

Berufsfelderkundung: Heute bin ich mal….......................................................................................... 08 

Einschulung der 5er: Jeder Augenblick ist ein neuer Anfang...................................................... 10 

I-Pad-Klassen: Spiegel einer neuen Lernwelt.................................................................................... 11 

Ausstellung des Kunst-LKs: Hanau........................................................................................................ 12 

Lehrerausflug: Klettern wie die Bergziegen........................................................................................ 16 

Politische Erziehung: Mundraub für Mündigkeit - Das „junge“ Gericht..................................... 18  

Schulwandertag: Von Römern zu Wasserbomben........................................................................... 20 

Selbstlernzentrum: Hier lernen wir, selbständig zu lernen............................................................ 21 

Sportfest: Hier zählt Teamwork............................................................................................................... 22 

SV-Wochenende: Gemeinsam für unsere Schulgemeinschaft................................................... 26 

Verkehrserziehung unserer 5er: Keine Ablenkungen im Verkehr............................................... 28

Kooperation mit der Uni Köln: Grammatik mal ganz anders erfahren....................................... 30 

Neue Lehrerinnen und Lehrer.................................................................................................................. 31

04

22
HIER ZÄHLT TEAMWORK!

12
HANAU

KINOTAG



KINOTAG 
ADVENTURE CLUB

B eim ersten Adventure Club am 
11.09.2021 wurden unsere 
Fünft- und Sechstklässler/-in-
nen in die vielfältigen Weiten 
und atemberaubendsten Ge-

genden unserer Erde geführt. 
Dafür fanden sie sich im Kinoraum des 
Schulzentrums ein und lösten gemeinsam 
mit dem Kika Helden Checker Tobi das Rätsel 
einer uralten Flaschenpost. Mit Popcorn und 

einer Capri Sun zur Stärkung reisten sie über 
feuerspeiende Vulkane, tiefe Meere, eisige 
Berge und farbenfrohe Märkte Indiens, bis 
sie endlich dem Geheimnis unseres Planeten 
auf die Spur kamen. 
Im Anschluss konnten sich sogar acht Schü-
lerinnen und Schüler über einen Zoo-Gut-
schein oder eine Leselampe freuen, die sie 
durch Ziehen ihrer Kartennummer aus einer 
Tombola gewannen. 
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„ Wie Fangen spielen, als wir 
noch klein waren – nur coo-
ler!“  

Nach der engagierten Mit-
arbeit unserer Lernenden 

in dem herausfordernden vergange-
nen Schuljahr hieß es am 29.6. in der 
verlockenden Sommerhitze: Ab auf 
den Schulwandertag!

Nur wurde dieses Jahr nicht nur ge-
wandert, sondern viel mehr gerannt, 
sich versteckt, gejagt, es wurden 

Fallen ausgeheckt und nicht zuletzt 
auch die Lachmuskeln ganz schön 
beansprucht! 

Das Lazer-Tag-Game im Adrenalin-
park Ossendorf diente den Jugend-
lichen jedoch nicht nur für Sport und 
Spaß als wertvoller Ausgleich zum 
Schulalltag, sondern war darüber hin-
aus wertvolles Teambuilding als Vor-
bereitung auf die anstehende Klas-
senteilung von 8a und 8b zu einem 
dreizügigen Jahrgang. So wurden die 
zukünftigen Klassenmitglieder von 

den Klassenlehrerinnen Frau Bus und 
Frau Fernandez gezielt in Teams ein-
geteilt, mussten gemeinsam Pläne 
aushecken und Abenteuer bestehen. 

Ein besonderes Highlight waren die 
knallbunten Outfits und die Kriegsbe-
malung, die die Jugendlichen, die sich 
hinter Fässern, unter Autowracks und 
auf Aussichtspunkten versteckten, 
für einen Nachmittag in eine andere 
Welt entfliehen ließen. Dabei merkten 
sie: „Wir waren eigentlich schon im-
mer eins: Eine Gemeinschaft!“ 

AUSFLUG 

EIN LAZER-TAG!

06

NEWS-LE
TT

ER

www.sz-buchheim.de

NEWS-LE
TT

ER

www.sz-buchheim.de

07



D ie diesjährige Be-
rufsfelderkundung 
unserer 8. Klas-
sen stand ganz 
unter dem Zeichen:  

Ausprobieren!

Dafür ging es für die 8. Klassen des 
Gymnasiums am 16.6.21 bei bes-
tem Sommerwetter in das Kolping 
Bildungswerk Köln.

Die Jugendlichen durften sich vor-
her entsprechend ihrer Interessen 

und Talente selbst einen von fünf 
angebotenen Berufsfeldern aus 
Gastronomie, Friseurhandwerk, Me-
dizin, Wirtschaft und Sozialberufen 
aussuchen und dann nach Herzens-
lust rufen: „Ran an die Arbeit!“ 

Von den speziell ausgebildeten Be-
rufstrainern angeleitet, konnten die 
motivierten Jugendlichen wertvolle 
praktische Erfahrungen sammeln. 
Dabei gab es viele positive Überra-
schungen! 

Ein Höhepunkt des Tages für alle 
war sicher, als die Jugendlichen 
ihren Klassenlehrerinnen Frau Bus 
und Frau Dr. Fernandez mit Stolz 
geschwellter Brust ihre praktische 
Arbeit präsentieren und sie schließ-
lich sogar zu selbstgekochtem 
Essen und alkoholfreien Cocktails 
einladen konnten. Arbeit und Fleiß 
für „mehrere Gänge“ lohnen sich 
einfach!

BERUFSFELDERKUNDUNG 

HEUTE BIN ICH MAL…
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A m Donnerstag, den 12.08.2021, fand 
in unserer Schulaula die Einschu-
lungsfeier für die neuen Schülerin-
nen und Schüler der Stufe 5 statt.

Sehr aufgeregt betraten sie - ge-
meinsam mit ihren Eltern - die Aula 

des Schulzentrums und wurden von den Schulleitungen 
und den Stufenkoordinator/-innen herzlich willkommen 
geheißen. Nachdem ihnen wichtige Informationen rund 
um den Schulalltag gegeben wurden, startete der Rund-

gang durch das Schulgebäude.

Im Anschluss wurden die Klassenleitungen der Stufe 5 
vorgestellt und die Schülerinnen und Schüler konnten 
endlich ihren neuen Klassenraum erkunden und ihre 
Klassenlehrer/-innen bei dem sogenannten Tutorenun-
terricht kennenlernen. Währenddessen hatten die Eltern 
der neuen 5er die Möglichkeit, sich bei einem warmen 
Essen in der Mensa in Ruhe auszutauschen.

Wir wünschen allen eine schöne und erfolgreiche Zeit 
am Schulzentrum Buchheim. 

D igitales Lernen? - … wird 
am Schulzentrum Buch-
heim leicht gemacht!

Im Zuge der fortschrei-
tenden Digitalisierung 
hören wir an vielen Ecken 

und Enden Seufzen, Stöhnen, Ratlosigkeit. 
Das muss nicht sein! Denn eine „runde Sa-
che“ kann die ganz neue Welt des Lernens 
werden, wenn „das Runde ins Eckige“ kommt 
und an allen notwendigen Ecken des Klas-
senraums digitale Möglichkeiten als Tore in 
Zukunft der digitalen Welt sinnvolle Lösun-
gen für das Lernen anbieten, getreu dem 

Motto „Ohne Scheu das Beste am Neuen 
nutzen!“

Dafür beschloss die Schulleitung unsere so 
genannten iPad-Klassen sukzessive von der 
5. bis zur 7. Jahrgangsstufe hochzuziehen. 
Gestartet wurde erfolgreich mit dem Pilot-
projekt der Jahrgänge 5, welche zu Beginn 
des Schuljahres 2020/21 mit dem iPad Pro 
ausgestattet wurden und eine Einführung 
durch Jahrgangsstufenleiter und Klassen-
leitungen erhielten, die die Kinder Schritt für 
Schritt an das „Apfeltablett“ heranführen und 
die für den Unterricht „frucht“-baren Funktio-
nen übten.

SPIEGEL EINER  
NEUEN LERNWELT

IPAD-KLASSENEINSCHULUNG 5ER 

JEDER AUGENBLICK IST 
EIN NEUER ANFANG!
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I m Februar 2021 jährte sich der rechtsterroristi-
sche Anschlag in Hanau, dem neun Menschen 
zum Opfer fielen. Ferhat Unvar, Mercedes Kier-
pacz, Gökhan Gültekin, Hamza Kurtović, Said 
Nesar Hashemi, Kaloyan Velkov, Vili Viorel Păun, 

Sedat Gürbüz und Fatih Saraçoğlu.  

Diese schreckliche Tat weckte bei den Schülerinnen und 
Schülern im Leistungskurs Kunst von Frau von Karais 
das Bedürfnis, sich mit der Frage auseinanderzusetzen, 
ob und in welcher Form eine Aufarbeitung solch eines 
Ereignisses und ein Nichtvergessen der Opfer im Unter-
richt möglich ist.  

Die Jugendlichen erstellten beeindruckende Arbeiten zu 
rechtsterroristischer Gewalt, Alltagsrassismus und ins-
titutionellem Rassismus mithilfe von Recherche-Arbeit, 
setzten sich vor allem aber auch mit den Gefühlen von 
Trauer, Schmerz und Leid der Angehörigen auseinander. 

Die Ausstellung mit den wunderbaren Arbeiten ver-
schiedener Techniken von Malerei bis Plastik ist im drit-
ten Stockwerk in der Kunst auf den Fluren zugänglich. Es 
leiten informative und interessante Begleittexte sowie 
die selbst erstellte „Hanau Times“ – Ein Zeitungsprojekt 
des Kurses, in dem die Gruppen ihre Gestaltungen erläu-
tern, durch die Ausstellung, um die Kunstwerke für den 
Betrachter zu entschlüsseln. 

HANAU
KUNSTAUSSTELLUNG 
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„Unsere Botschaft von Hanau in die Republik muss sein: 
Wir stehen zusammen. Wir halten zusammen.  

Denn wir wollen zusammen leben.“
Frank-Walter Steinmeier 
(Bundespräsident)

Ausstellungszeitraum:  
Sommer 2021 bis voraussichtlich Frühjahr 2022 

Kunst Leistungskurs Fr. von Karais 

Künstler/-innen: Munise A., Ayse T., Nilay D., Emel K., Zeynep Ö., Sevcan C., 
Rana O., Merve L., Bünyamin G., Zeynep D. , Zehra I., Mina K., Nureddin B., 

Deniz O., Ebrar Ö. Ausstellungsaufbau Musab I., Emirhan Y.
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LEHRERAUSFLUG

KLETTERN WIE  
DIE BERGZIEGEN 

S chöner Sandstrand, warmes Badewetter, 
erfrischendes Eis und viele sportliche Ak-
tivitäten: Damit verbinden die Lehrerinnen 
und Lehrer den diesjährigen Lehreraus-
flug, bei dem es nicht nur in die Höhe, son-

dern auch ordentlich in tiefe, waghalsige Abgründe ging. 

Nach einer ersten Einweisung in die Kunst des Kletterns 
durften schon die ersten mutigen Lehrerinnen und Leh-
rer verschiedene Parcours durchlaufen, um zu zeigen, 
wer der beste Kletterer oder die beste Kletterin ist. 

Währenddessen spielten sich unsere Liebhaber/-innen 

des Ballsports eifrig gegenseitig den Volleyball zu, an-
dere genossen das sommerliche Wetter bei einem ge-
meinsamen Spaziergang um den Fühlinger See.

Für eine kleine Erfrischung zwischendurch organisierten 
die neuen Kolleginnen und Kollegen einen mobilen Eis-
stand, der musizierend zum Fühlinger See angefahren 
kam, um ihren Kolleginnen und Kollegen mit zwei Kugeln 
Eis den Tag zu versüßen.

Am Ende schmausten alle bei fröhlicher Stimmung in 
einem Gasthof und beendeten den Tag voller Vorfreude 
auf den nächsten Lehrerausflug.
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POLITISCHE ERZIEHUNG 

MUNDRAUB  
FÜR MÜNDIGKEIT -  
DAS „JUNGE“ GERICHT

„ Was bedeutet eigentlich Gerechtigkeit?“ Die-
ser zugegeben großen Frage gingen die klei-
nen Philosophinnen und Philosophen der 5. 
Jahrgangsstufe im Fach Praktische Philoso-
phie bei Frau Dr. Fernandez im Sommer 2021 

vor Schuljahresende mit einem tollen Projekt nach.

Auf dem Weg, wie Heranwachsende einmal mündige 
Bürger im Sinne Kants werden können, liegt auch die 
Frage: Ab wann sind wir strafmündig? Um einer einfa-
chen langweiligen „Da rein, da raus“- Antwort zu entge-
hen, wurde mit den Kindern für das Kennenlernen des 
deutschen Strafsystems ein kindgerechtes Rollenspiel 
einer Gerichtsverhandlung in Anbindung an ein Praxis-
beispiel des Mundraubs eines armen Straßenkindes na-
mens „João“ durchgeführt.

Dabei diskutierten die Kinder in Kostümen und natürlich 
in ihrer zugelosten Rolle nach den Mechanismen einer 
echten Gerichtsverhandlung. Dies war nicht nur lehr-
reich, sondern ein riesen Spaß! Ganz nebenbei schulten 
die Lernenden im Zuge der Plädoyers und Befragungen 
ihre Vortragsfähigkeiten, Diskussionskompetenz, muss-
ten sich gegenseitig zuhören und ausreden lassen sowie 
Entscheidungen mit Tragweite treffen. 

João wurde natürlich freigesprochen und bei den Schü-
lerinnen und Schülern die Gedanken über gerechte 
Aufteilung und Verantwortung mithilfe der theaterprak-
tischen Methodik tiefer verankert als eine ideale Vorbe-
reitung für das Fach Politik und ein verantwortungsvolles 
Leben – in Gerechtigkeit. 
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W ie jedes Schuljahr konnten wir 
auch dieses Mal unseren Schul-
wandertag kurz vor den Sommer-
ferien, am 29.06.2021, mit den je-
weiligen Klassen durchführen. 

Der Schulwandertag findet insgesamt zwei Mal im 
Schuljahr statt – im Winter und im Sommer -, um den 
Klassenzusammenhalt zu stärken, das Klassenklima zu 
fördern oder einfach den Spaßfaktor nicht zu kurz kom-
men zu lassen. 

So löste die ehemalige 6. Klasse zum Beispiel in der Alt-
stadt von Köln in kleinen Gruppen knifflige Rätsel, damit 
sie gemeinsam gegen andere Teams als erste ans Ziel 
kamen. Die ehemalige 7. Klasse dagegen erlaubte sich 
einen Tag lang, das ganze Schulgebäude für sich zu nut-
zen, indem sie einen Film im Kinoraum anschauten und 
bei heißen Temperaturen eine Wasserschlacht auf dem 
Schulhof  veranstalteten. 

Andere Klassen sind unter anderem ins JumpHouse, 
Odysseum, in den Zoo gefahren und hatten mindestens 
genauso viel Spaß wie die 6. und 7. Klasse.    

VON RÖMERN ZU 
WASSERBOMBEN!

SCHULWANDERTAG
HIER LERNEN WIR,  
SELBSTÄNDIG ZU LERNEN 

SELBSTLERNZENTRUM

M it dem Schuljahr 2021/2022 haben wir 
erstmals ein Selbstlernzentrum (SLZ) für 
unsere Schülerinnen und Schüler eröff-
net. Dieses soll ihnen als technisch gut 
ausgestatteter Lern- und Rückzugsort 

das selbstgesteuerte und eigenstände Lernen erleichtern. 

Um die Wünsche und Bedürfnisse der Schüler/-innen mit-
einzubeziehen, wurden zunächst die Oberstufe sowie die 9. 
und 10. Klasse befragt, wie sie sich ein auf ihren Lernpro-
zess perfekt zugeschnittenes SLZ vorstellen würden.

Wichtig war den Schülerinnen und Schülern, dass sie nicht 
nur einen Ruheraum für ihre Pausen und Freistunden, son-
dern auch technische Geräte wie Computer, Beamer und 
Drucker haben, um unter anderem recherchieren, Präsen-
tationen vorbereiten und unterrichtliche Aufgaben erledi-
gen zu können.  

Ebenfalls wünschten sie sich, mit Hilfe von elektronischen 
Arbeitsbüchern, Lernplattformen und Videos ganz im Sin-
ne der zunehmenden Digitalisierung dynamisch arbeiten zu 
können.  

Die Aufteilung des SLZ in drei verschiedene Zonen kommt 
dabei ihren Vorstellungen optimal entgegen: So sorgt die 
Ruheinsel - bestehend aus bequemen Sitzsofas – dafür, 
dass sie sich auch einmal eine gedankliche Pause gönnen 
können. Die einzelnen Arbeitsplätze geben ihnen Raum für 
die Vorbereitung auf den Unterricht und auf wichtige Klau-
suren. Ein vom SLZ abgelegener Raum kann für Projekt- 
und Gruppenarbeiten genutzt werden, sodass die allgemei-
ne Ruhe im SLZ nicht gestört wird.

Öffnungszeiten: 07:00 – 17:00 Uhr 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: SLZ@sz-buchheim.de  
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A m Freitag, den 17.09., war es endlich 
soweit! Gemeinsam mit unseren Schü-
lerinnen und Schülern der Klassen 7 
und 8 haben wir das erste klassenüber-
greifende Sportfest seit dem Lockdown 

gefeiert. Auf dem Sportplatz des SC Holweide traten zu-
nächst die 7er und anschließend die 8er der Realschule 
und des Gymnasiums in selbst gewählten Gruppen ge-

geneinander an. Das Ziel war einfach: Spaß haben! - und 
nach diesem Motto wurden auch die Spiele ausgesucht. 
Tauziehen, Sprinten mit zusammengebunden Beinen, 
Frisbeewurf und Fangen standen auf dem Wettkampf-
plan. Zu gewinnen gab es keine Urkunden, sondern eine 
XXL-Tafel Schokolade, die am Ende zwei Gruppen ihr 
Eigen nennen durften. Offensichtlich zur Freude unserer 
Kids!

SPORTFEST 

HIER ZÄHLT TEAMWORK! 
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SV-WOCHENENDE 

GEMEINSAM FÜR UNSERE 
SCHULGEMEINSCHAFT  

I m Schulalltag stellen sich im-
mer wieder kleinere Probleme 
ein, die meist die Mehrheit der 
Schülerinnen und Schüler be-
treffen, aber oftmals nicht ge-

löst werden.  

An dieser Stelle kommt unsere SV 
(Schülervertretung) zum Einsatz, die 
sich mit den für ihre Mitschülerinnen 
und Mitschüler wichtigen Fragestel-
lungen und Herausforderungen im 
schulischen Kontext auseinanderset-
zen. Dies ist nicht so leicht, wie man 
meinen könnte, und bedarf einer sehr 
guten Zusammenarbeit.  

Aus diesem Grund haben sich unsere 
SV-SuS an einem Wochenende zu-
sammengesetzt, um sich zunächst 
kennenzulernen und anschließend die 
Probleme direkt anzugehen.  

Hierfür bildeten sie verschiedene 
Arbeitsgruppen: Das Finanzen-Team 
kümmert sich zum Beispiel um die SV-
Kasse und Verwaltung des Geldes, das 
Team SV-Raum gestaltet einen Raum 
speziell für die SV, damit dieser immer 
zu SV Zwecken genutzt werden kann. 
Ein Therapie-Team möchte ein offenes 
Ohr für den Kummer der SuS haben, 
das Probleme-Team sorgt für Verän-
derungen rund um die Verbesserung 

von bereits langandauernden Proble-
men, wie die Toilettenhygiene etc.  

Im Hinblick auf die Gestaltung der 
Schule möchte das Team Schulgestal-
tung ihren Beitrag leisten.  

Während ihrer Arbeitspausen ver-
gnügten sich die SV-SuS aber auch 
bei schönem Wetter mit Teamspie-
len, bestellten sich Pizza in die Schule 
und schauten sich den Film „Ziemlich 
beste Freunde“ an. Aus einer großen 
Gruppe von Unbekannten wurden am 
Ende gute Freundschaften geschlos-
sen, die die SV Arbeit voranbringen 
werden.

27
26

NEWS-LE
TT

ER

www.sz-buchheim.de

NEWS-LE
TT

ER

www.sz-buchheim.de



A n vier verschiedenen Tagen im Septem-
ber und Oktober wurden unsere neuen 
5er von zwei Polizistinnen darüber auf-
geklärt, wie sie sich an den Straßen-
bahnhaltestellen zu verhalten haben.  

Ganz im Sinne der Sicherheit aller, sind die Klassen ge-
meinsam mit den Polizistinnen nach draußen zu den 
Bahngleisen vor unserer Schule gegangen, um vor Ort 
auf praktische Weise eine Menge zu lernen: 

Wofür gibt es den geriffelten Boden? 

Warum muss man unbedingt die markierten Abstände 
einhalten? 

Und wie nutze ich die Sicherheitslücke, wenn ich auf die 
Gleisen stürze? 

Anhand echter Fallbeispiele von der KVB überlegten 
die Schülerinnen und Schüler, wie die Unfälle zustande 
gekommen sein könnten und stellten dabei schnell fest, 
dass eine gute Konzentration ohne Ablenkung im Stra-
ßenverkehr überlebenswichtig ist.  

Im Kinoraum unserer Schule konnten sie dann ihr er-
lerntes Wissen präsentieren und Fragen an die Poli-
zistinnen – auch über ihren spannenden Berufsalltag 
- stellen.  

VERKEHRSERZIEHUNG UNSERER 5ER

KEINE ABLENKUNGEN  
IM VERKEHR  
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LUISA SCHLIERF  

FÄCHER: 
Deutsch, Sozialwissenschaften        
WOHNORT: 
Köln                      
HOBBYS: 
Joggen, Reisen (mit meinem Van), Kochen 
LIEBLINGSREGISSEUR:  
Wes Anderson
LIEBLINGSMUSIK: 
Indie Pop und Kölsche Musik 
BESTES REISEZIEL:  
Syrien, Indien, Sardinien, Libanon
WARUM ICH LEHRERIN BIN: 
Es ist mir eine Ehre und riesige Freude junge Menschen 
auf ihrem Lebensweg zu begleiten, gemeinsam demokra-
tische Werte einer Gesellschaft der Zukunft gemeinsam zu 
entwickeln.

JONAS LÖVENICH 

FÄCHER: 
Sport, Erdkunde, Mathematik
WOHNORT: 
Köln
HOBBYS: 
Crossfit, Laufen, Reisen, Fotografieren
LIEBLINGSFILM:  
Interstellar
LIEBLINGSMUSIKER:  
Vance Joy
BESTES REISEZIEL: 
NEPAL
WARUM ICH LEHRER BIN:  
Ich habe mich immer gefragt, wie ich meine Leiden-
schaften (Reisen, Bewegung im Alltag und Knobeln) 
zum Beruf machen kann und als Erdkunde-, Sport- und 
Mathematiklehrer die perfekte Antwort für mich 
gefunden. Ich liebe es dabei junge Menschen in ihrer 
Entwicklung zu begleiten und mit ihnen unterschied-
liche Perspektiven auf unsere Welt zu erarbeiten. 

ESTHER VEENHUIS 

FÄCHER:	   
Deutsch, Erdkunde 
WOHNORT: 
Siegburg, ich ziehe aber bald nach Lohmar 
HOBBYS: 
Volleyball, Reisen, Kochen 
LIEBLINGSBUCH UND -SERIE:  
 In meiner Freizeit lese ich gerne Krimis & Thriller, ich 
habe aber kein explizites Lieblingsbuch. Ich gucke 
außerdem ganz gerne „Das perfekte Dinner“. 
BESTES REISEZIEL: 
Indonesien (vor allem Kri Island in Raja Ampat)
WARUM ICH LEHRERIN BIN:  
Ich bin Lehrerin geworden, weil ich super gerne mit 
jungen Menschen zusammenarbeite und Freude daran 
habe, ihnen (hoffentlich) ein Stück meiner Begeiste-
rung für meine Fächer weiterzugeben. 

NEUE 
LEHRERINNEN 
UND LEHRER

W as würdest du gerne in deinem 
Leben erreichen? Was würdest 
du noch gerne erleben und bewe-
gen? Diese großen Fragen des Le-
bens haben sich die Schülerinnen 

und Schüler des Kurses für Deutsch als Zweitsprache 
von Frau Nölle und Frau Schlierf am 28. September ge-
stellt. Indem sie sich der Welt von Träumen, Wünschen, 
Vorstellungen also ihrer Wunschliste des Lebens gewid-
met haben, lernten sie gleichzeitig die grammatikalische 
Form des Konjunktiv II kennen.

Doch diese Stunde war keine normale DaZ- Schulstun-
de: Eine Forschungsgruppe der Universität Köln war zu 
Gast am Schulzentrum Buchheim, um zu erforschen, 
wie professionell bei uns DaZ gelehrt wird. Die großen 
Kameras und Mikrofone im Unterricht waren erst ganz 
aufregend, jedoch später im Verlauf und Flow des Unter-
richts für die Schülerinnen und Schüler fast unsichtbar. 
Als Dankeschön darf der Kurs eine schöne Aktivität 
unternehmen und unsere Schule konnte sich erneut als 
Partnerschule des Mercator-Instituts auszeichnen. Wir 
sind sehr stolz und freuen uns auf den Ausflug.

KOOPERATION MIT DER UNI KÖLN

GRAMMATIK MAL GANZ 
ANDERS ERFAHREN  
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SCHULZENTRUM BUCHHEIM

Arnsberger Str. 11 - 51065 Köln

Tel. 0221-968 198 12 - Fax 0221 - 968 198 14
www. ffw-gym.de - info@ffw-gym.de

Tel. 0221-968 198 38 - Fax 0221 - 968 198 39
www. wh-rs.de - info@wh-rs.de


